






25h. Cund zur Vegierung des Nurſtenhums alberſtadt
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Jwverordnete RMÆSIDEN Tund Fathe Dugen hiermit manniglich zu wißen nachdem eine zeithero

ſie dieſes Furſtenthumts
»wieder verhoffen die Zigeuner in dieſemLamde der publicirten vielfaltigen Edickorum ohngeachtet von

und deſſen Einwohnern bewogen worden er. Kolligl. Mauyſt. in Preuſſen Unſermallergnadigſten Herrn hievon

durchzuziehen ſich aus Unachtſamkeit der Obrigneit auff denen Dorffern einzulogiren und denen Unterthanen
allerhand Ungemach zuzuziehen dannenhero man zu Abhaltung ſolches rauberiſchen Ezeſindes von dieſemLande
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allerunterthanigſte Vorſtellung zuthun und iſwon deroſelben nachgeſetzte allergnadigſte relolution erfolget;

guon ghottes ghnaden Nriederichl ſe onig in greuſſen, Marggraf zu Vran
g. Neufchatelund Vallengin, Unſern gnadigen Grußzuvor. Wohlgebohrner veſte und FſochgelahrteSodenburg des heil. Rom. Reichs Srtz-Sammerer und Churrlurſt Souverainer Printz von Oranien

liebe Getreue aus eurem allergehorſambſten Bericht von 25. juniijungſthin haben wir Uns allergehorſambſt vor
tragen laſſen was geſtalt ſich einige Zeit abermal ohnerachtet derer aldort hiebevor ergangenen ſcharffen
Verordnungen einige Ziegeuner ſehen laſſen undwas Jhr dabey allerunterthanigſt vorgeſchlagen umb zuver
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Seyn Euqh mit gnaden Gewogen; geben Potsfim den 8. julii 1709.

huten daß dieſe Landleuffer ſich nicht abermahl ildort einniſteln mogen; Wir haben auch Euren allerun—
terthanigſten Vorſohlag in gnaden approbiretiund befehlen Such hiermit aldort im Lande bekandt zu
machen daß einem jeden aldort freh ſtehen ſollenauff die Zigeuner uberall wo man ſie attrapiren kan und
wann man dieſelbe nicht lebendig ertappen kontt und ſie ſich zur wehr ſetzen Feuer geben moge; Jn Specie
habt ihr die Verſehung zu thun daß die dortigerandMilice auff dieſe Leuthe acht habe und dieſelbe über—
all wo dieſelbe anzutreffen nur todt ſchieße danit das Land von dieſem boſen Volcke befreyet bleiben moge.

Mriederich ĩ

Graff von Wartenberg

Woolchem nach wird allen Magiltraten, Beamun und Befehlichshabernbeſagtes dieſes Qurſtenthumts und
zugehoriger Vraffſchafften hierdurch ernſtuh und behy Vermeidung willkuhrlicher Fiscalicher Straffe
anbefohlen ſolche veranſtaltung zu machen dawieſem allergnadigſten Reſcripto allenthalben nachgelebet
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Land aber von ihnen befreyet die Wlackereyen abſſiellet und ein jeder bey dem ſeinigen geſtghert ſeyn moge.

werde und ſo bald ſich von denen Zigeunern hinkuntig wieder Trouppen anfinden ſolche unverzuglich fortzuja
gen und was desfals vorgehet der Landes Rearrung ſofort anzumelden damit allenfals fernere benothige
anſtalt gemacht und denen Sandſtreichern namenhalt des allergnadigſten Reſcripti begegnet werden das

dignatum Halberſtadt dens. Auguſt.rpeg. J

Den Norial Mreußiſche Vindihulter
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